
Gedenktafel für die Gefallenen des deutsch-französischen Krieges 

 
Am 06. Mai 1900 wurde  auf einer Terrasse an der Bahnhofstraße ein Denkmal Kaiser 

Wilhelm I,  enthüllt. Ein Artikel im Kreisblatt für den Unterwesterwald  berichtet darüber: 

 

„{..} der Grundstock gelegt worden zu einem Denkmal, welches für Kaiser Wihelm I., 

den Gründer des einigen Deutschen Vaterlandes in dankbarem, Gedenken und ferner 

zur Erinnerung an den Feldzug 1870/71 von dem Unterwesterwaldkreise in der 

Kreisstadt errichtet werden soll.“ 

 

Während auf der Vorderseite des Sockels zu lesen stand: „ Wilhem der Große“ hatte man auf 

der Rückseite eine Kupfertafel befestigt, die die Namen der Gefallenen des 

Unterwesterwaldes verzeichnete 

Nachdem  das Bronzedenkmal 1944 im Rahmen der Kriegs-Rohstoffsammlung abgegeben 

werden musste wurde der Sockel im Jahr 1955 abgebrochen (siehe auch II. ehem. Kaiser-

Wilhelm-Denkmal).  Über den Verbleib der Tafel ist bisher nichts bekannt. 
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